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Liebe Leserin, lieber Leser!

In dieser Ausgabe finden Sie unsere aktu-
ellen Prüfresultate, die EHPA/DACH-Güte-
siegelliste sowie die Liste der „Zeritifizierten 
WärmepumpeninstallateurInnen“. Weiters in-
formieren wir Sie in dieser Ausgabe über die 
Novelle der Industriegas-Verordnung. 

Zusätzlich finden Sie die aktuellen Termine 
unserer Schulungen in dieser Ausgabe.  
Besonders freuen wir uns darauf, Sie auf  
unserem Get2Gether ENERGY am 10. Juli 
begrüßen zu dürfen!

Wir wünschen Ihnen einen schönen Sommer 
und viel Spaß mit unserem WP-Bulletin!

Mag. DI Dr. Brigitte Bach, MSc
Geschäftsfeldleiterin 
Nachhaltige Energiesysteme

Über Ihr Feedback 
würden wir uns sehr freuen: 
Andrea Houska 
Tel.: +43 (0) 50 550-6353
e-Mail: andrea.houska@arsenal.ac.at

arsenal research auf der 
Energiesparmesse Wels

Wir waren auch heuer wieder auf der  
Energiesparmesse in Wels (05.-09.03.2008) 
vertreten und möchten uns bei Ihnen für den 
interessanten Informationsaustausch und 
Ihr Interesse an unseren Leistungen und an  
unserem WP-Bulletin bedanken. 

Technologieplattform Wrmepumpe

Europäische Technologieplattformen (ETPs) 
spielen mittlerweile eine wichtige Rolle bei 
der Mobilisierung der Europäischen Res-
sourcen im Bereich Forschung, technolo-
gische Entwicklungen und Innovation im in-
dustriellen Bereich. 

Vorwort

Veranstaltungs-/Schulungskalender

Get2Gether ENERGY   10.07.2008, ab 16:00
arsenal research Kundentag   Anmeldung unter events@arsenal.ac.at

Zertifizierte/r WrmepumpeninstallateurIn
08.-12.09.2008     Spittal/Kärnten  29.9.-3.10.2008 Matrei/Osttirol
24.-28.11.2008  Innsbruck  02.-06.02.2009 Innsbruck
23.-27.02.2009     Wien   09.-13.03.2009    Frauental

Zertifizierte/r KomfortlftungsinstallateurIn
17.-21.11.2008  Innsbruck   09.-13.02.2009 Wifi Linz  
16.-20.03.2009     Wifi Graz      

Vorankndigung Jubilumsfeier  28.10.2009  
10 Jahre arsenal research  Wärmepumpentestzentrum 
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Sie stellen somit einen wesentlichen Beitrag 
zur Lissabon Strategie (2000) dar, die ver-
sucht, die Produktivität und Innovationsge-
schwindigkeit der EU durch (industrie)-poli-
tische Maßnahmen zu erhöhen und die EU 
bis 2010 zum wettbewerbsfähigsten und 
dynamischsten Wirtschaftsraum der Welt zu 
machen. 
 
Die Implementierung der ETPs ist eng mit 
den Inhalten des 7. Rahmenprogramms (RP7) 
verbunden.  ETPs sollen ein Sprachrohr für 
die Industrie darstellen und Forschungspro-
gramme formen. 

Da die Wärmepumpentechnologie eine im-
mer größere Rolle einnimmt und der Wärme-
pumpenmarkt stark wächst, ist es der EHPA 
(European Heat Pump Association) ein Anlie-
gen eine Technologieplattform für die Wär-
mepumpenbrache ins Leben zu rufen. Ziel 
der TP-Wärmepumpe ist eine Vision sowie 
eine strategische Forschungsagenda für die 
Wärmepumpentechnologie zu erarbeiten. 
Aus diesem Grund fand am 17.04.2008 im 
TECHbase Vienna, in den Räumlichkeiten 
von arsenal research, das Kick-Off Meeting 
zur Gründung der TP-Wärmepumpe statt. 

Über 20 internationale Branchenvertreter 
nahmen an dem Kick-Off-Meeting teil und 
diskutierten über die Vision und Forschungs-
agenda der Plattform. Nach den positiven 
Rückmeldungen und ersten guten Ansätzen 
wird der nächste Workshop im Herbst 2008 
stattfinden.

Weiterbildungstag fr Zertifizierte 
WrmepumpeninstallateurInnen

Um die Zertifizierung als Wärmepumpen-
installateurIn aufrechterhalten zu können, 

müssen zertifizierte Personen alle drei Jahre 
an mindestens drei Weiterbildungsveranstal-
tungen bzw. Fachtagungen zum Themenge-
biet Wärmepumpentechnik teilnehmen. Ein 
halber Tag davon muss bei der Zertifizie-
rungsstelle absolviert werden. 

Darum lud arsenal research auch heuer 
wieder zum Weiterbildungstag für Zertifi-
zierte WärmepumpeninstallateurInnen am 
27.02.2008 ein.

Der Weiterbildungstag hat großen Anklang 
gefunden und so durften wir uns über eine 
hohe Teilnehmerzahl freuen. Die Themenge-
biete umfassten die aktuellen Gesetze und 
Normen sowie Informationen aus der interna-
tionalen Wärmepumpenvereinigung (EHPA). 
Außerdem bekam die Zertifizierungsstelle 
direktes Feedback von den Zertifizierten  
InstallateurInnen.

Weiterbildungskurs zum/r
Zertifizierten WrmepumpeninstallateurIn

In diesem Frühjahr haben ca. 45 Personen 
die Weiterbildung zum/r Zertifizierten Wärme-
pumpeninstallateurIn in Wien, Schörfling oder 
Innsbruck besucht und die darauf folgende 
Prüfung positiv abgeschlossen. Einige davon 
haben danach um Zertifizierung angesucht.  

Nach Prüfung der Unterlagen durch arsenal 
research, dürfen sich diese Personen „Zertifi-
zierte/r WärmepumpeninstallateurIn“ nennen. 
Im Herbst bieten wir wieder Ausbildungs-
kurse in Spittal an der Drau und in Innsbruck 
an (siehe Veranstaltungs-/Schulungskalen-
der). Anmeldungen werden per Email an  
andrea.houska@arsenal.ac.at oder via Fax 
+43 (0) 50 550-6613 entgegen genommen. 

Vorwort
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Die Novelle der "Industriegas-Verordnung"

Die HFKW-FKW-SF6-Verordnung („Indus-
triegas-Verordnung“) regelt das In-Verkehr-
Setzen und die Verwendung teilfluorierter 
Kohlenwasserstoffe (HFKW) und vollfluo-
rierter Kohlenwasserstoffe (FKW) sowie von 
Schwefelhexafluorid (SF6) und deren Einsatz 
in Geräten, Anlagen und Produkten. Die 
Verordnung enthält unter anderem Melde-
pflichten für Unternehmen die Industriegase 
verwenden oder Produkte importieren, die 
diese Stoffe enthalten. 

Mit dem BGBl. 447/2002 wurde die Indus-
triegas-Verordnung im Jahr 2002 in Kraft 
gesetzt. 2005 wurde der, in der Verordnung, 
vorgesehene Review durchgeführt, um die 
Machbarkeit bzw. Auswirkungen der Ver-
ordnung zu untersuchen. Mit dem  Ergebnis, 
dass ein Umstieg auf umweltfreundlichere 
Alternativen für viele Anwendungen im Käl-
te- und Wärmepumpenbereich noch ein 
F&E-Thema ist. Aus diesem Grund wurde die 
Industriegas-Verordnung novelliert.

Novellierung
Die Novellierung der Industriegas-Verord-
nung wurde 2007 durch das BGBI 139/2007 
verlautbart und führte im Bereich des Kälte-
mittelsektors zu Änderungen, die das In-Ver-
kehr-Setzen, die Verwendung der Industrie-
gase und deren Einsatz in bestehenden und 
neuen Geräten und Anlagen betreffen.

Neue Gerte und Anlagen
Seit 1.1.2008 dürfen Wärmepumpen, welche 
synthetische Kältemittel (HFKW) enthalten, 
ohne Einschränkungen in den Verkehr ge-
bracht bzw. installiert werden, wenn folgende 
Kältemittelfüllmengen nicht überschritten 
werden:

Bestehende Gerte und Anlagen 
(Betrieb, Wartung, Nachfüllen)

Geräte und Anlagen, die vor dem 10.12.2002 
mit FKW bzw. vor dem 1.1.2008 mit HFKW 
befüllt waren, dürfen dann weiter mit diesen 
betrieben werden, wenn folgende Kriterien 
eingehalten werden:
	 die Anlage zum 31.12.2007 befüllt und in 

Betrieb ist
	 ein Wechsel des Kältemittels technisch 

nicht möglich ist
	 der Aufwand des Kältemittelwechsels 

zur erzielbaren Gefahrenverminderung un-
verhältnismäßig hoch ist

Es ist davon auszugehen, dass die beste-
henden Geräte und Anlagen ohne Einschrän-
kung weiterhin mit HFKW (bzw. FKW) befüllt 
werden dürfen, da nach dem derzeitigen 
Stand der Technik der Ersatz durch andere 
Kältemittel hinsichtlich des Aufwandes nicht 
zumutbar ist. 

Unterscheidung Gert/Anlage
Im Rahmen des BGBI 139/2007 werden die 
Verwendung und das In-Verkehr-Setzen  von 
mobilen Geräten bzw. Anlagen nicht gere-
gelt, sondern nur ortsgebundene Geräte 
und Anlagen behandelt. Die Unterscheidung 
zwischen Geräten und Anlagen ist wie folgt 
definiert:

Gerte
Geräte sind unabhängig von ihrem Auf-
stellungs- oder Einsatzort funktionsfähige 
Einheiten, die an verschiedenen Orten ein-
setzbar sind. Das entscheidende Abgren-
zungskriterium zu „mobilen Geräten und 
Anlagen“ ist, dass ortsfeste Geräte während 

Gert/Anlage (NEU)
Geräte
Einzelanlage
Kompaktanlage

Ortsfeste Anlage mit verzweigtem 
Rohrleitungssystem 

Kltemittel - Fllmenge
über 150 g bis zu 20 kg
bis zu 20 kg
max. 0,5 kg je kW 
Kälteleistung des Verdichters
bis zu 100 kg
> 100 kg max. 1,5 kg je kW Kälteleistung des 
Verdichters
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der Verwendung nicht bewegt werden (z.B.: 
Kühlschrank, Tiefkühltruhe).

Anlagen 
Die Einteilung der „ortsfesten Anlagen“ er-
folgt in drei Gruppen:

	 Einzelanlagen: 
Anlagen, deren Komponenten über ein 
Rohr(leitungs)system miteinander verbun-
den sind, aber nicht gemeinsam auf einen 
Maschinensatz zusammengebaut sind (z.B. 
Split Systeme, Wärmepumpen mit Direktver-
dampfung)

	 Kompaktanlagen: 
Anlagen, deren Komponenten gemeinsam 
auf dem Maschinensatz aufgebaut sind (z.B. 
Kaltwassersätze, Wasser/Wasser- und Sole/
Wasser-Wärmepumpen) 

	 Ortsfeste Anlagen mit verzweigtem(n) 
Rohrleitungssystem(en): 
Charakterisiert sind derartige Anlagen da-
durch, dass das Kältemittel zentral kompri-
miert wird und verschiedenen Verdampfern 
oder Verflüssigern zugeführt wird, an die wie-
derum jeweils Sekundärwärmeträger über 
Wärmetauscher angeschlossen sind (z.B.: 
Kälteanlagen in Supermärkten).

Meldepflicht
Die Verordnung enthält unter anderem Mel-
depflichten für Unternehmen die Industrie-
gase verwenden bzw. Produkte, die diese 
Stoffe enthalten, importieren (z.B.: Wärme-
pumpenhersteller, Anlagenbauer). 

Diese sind verpflichtet, Art und Menge der 
eingesetzten Stoffe jährlich zu melden. Die 
Meldungen für das abgelaufene Jahr sollten 
jeweils bis zum 31. März des Folgejahres 
eingegangen sein. Das Lebensministerium 
(www.umweltnet.at) stellt dafür ein Online-
Meldesystem (eRAS-Portal) zur Verfügung, 
um den Meldepflichtigen das Einbringen der 
Meldung zu erleichtern. 

Auf den folgenden Seiten finden Sie unsere 
aktuellen Prfergebnisse. Hier nochals die 
kure Erklrung u besseren Verstndnis:

Zustzliche Prfpunkte bei der 
Leistungsmessung gem der EN 14511

I Noveber 2004 wurden eile der Wre-	
uen Prfnorenreihe EN 255 urck-	
geogen und gegen die EN 14511 ersett. 
Aus diese Grund wurden auch die DACH-	
Prfregleente an die neue Prfnor an-	
geasst u ustliche Prfkosten u ver-	
eiden. Seit Ustellung der Prfregleente 
werden auch bei arsenal research die 
Wreuen nach den neuen Regeln 
gerft.

Die nderungen in den neuen Regleenten 
haben einen Einfluss auf den Prfablauf, 
achen andere Einstellungen whrend der 
Messung erforderlich und wirken sich auf 
das Messergebnis aus.

Die eistungsessungen werden nach der 
EN 14511 bei ustlichen Prfunkten 
durchgefhrt. U eine leichte Unterschei-
dung wischen den "alten" und "neuen" 
Messergebnissen u erglichen, werden 
die Ergebnisse ab der genderten Prfnor 
in searaten abellen ausgefhrt.

Prfbedingungen von Sole/Wasser- 
und Wasser/Wasser-Wrmepumpen

Prfbedingungen von Direkt-
verdampfung/Wasser-Wrmepumpen

                                      EN 14511

Sehr geehrte an Wärmepumpen Interessierte! 

Im November 2004 wurden Teile der Wärmepumpen Prüfnormenreihe EN 255 zurückgezogen und 
gegen die EN 14511 ersetzt. Aus diesem Grund wurden auch die DACH-Prüfreglemente an die neue 
Prüfnorm angepasst um zusätzliche Prüfkosten zu vermeiden. Seit Umstellung der Prüfreglemente 
werden auch bei arsenal research die Wärmepumpen nach den neuen Regeln geprüft. 

Die Änderungen in den neuen Reglementen haben einen Einfluss auf den Prüfablauf, machen andere 
Einstellungen während der Messung erforderlich und wirken sich auf das Messergebnis aus. 

Neue, zusätzliche Prüfpunkte bei der Leistungsmessung gemäß der EN 14511 

Die Leistungsmessungen werden nach der EN 14511 bei zusätzlichen Prüfpunkten durchgeführt. Die 
unterschiedlichen Prüfbedingungen für die verschiedenen Wärmepumpensysteme sind in der 
folgenden Tabelle 1 und Tabelle 2 dargestellt. 

Die notwendigen Prüfpunkte bei Sole/Wasser-Wärmepumpen steigen von 6 auf 8 und bei 
Wasser/Wasser-Wärmepumpen steigt die Anzahl der Prüfpunkte von 4 auf 6. Ein weiterer 
wesentlicher Unterschied zu der „alten“ EN 255 ist, dass die Temperaturdifferenz Ts auf der 
Wärmenutzerseite nicht mehr mit 9 bis 10 K sondern mit nun 5 K gemessen wird. Diese Änderung hat 
einen direkten Einfluss auf die Leistungszahl der Wärmepumpe. Um einen Vergleich zwischen den 
neuen und den bisherigen Messergebnissen zu ermöglichen, werden die Prüfpunkte B0/W35 und 
W10/W35 mit einer Temperaturdifferenz Ts von 5 K als auch mit 10 K gemessen. 

Quellentemperatur 
Sole Wasser 

EN 255 
Vorlauftemperatur [°C]

EN 14511 
Vorlauftemperatur [°C]

[°C] [°C] 35 50 35 45 55 
5  DACH X X X DACH 
0  X X X* X X 

- 5  DACH DACH DACH X  
 15 DACH X DACH X DACH 
 10 X X X* X X 

Ts = 9 – 10 K bei 
B0/W35 bzw. W10/W35 

Ts = 5 K bei B0/W35 bzw. W10/W35 

X … Normpunkte * zusätzlich mit Ts = 10 K gemessen 
DACH … zusätzliche Prüfpunkte  

Tabelle 1: Prüfbedingungen von Sole/Wasser- und Wasser/Wasser-Wärmepumpen 

Da es 1999 keine europäische Prüfnorm für die erdreichgekoppelten Wärmepumpen mit 
Direktverdampfung gab, wurde von der DACH ein Prüfreglement entwickelt, welches sich an die 
Prüfpunkte der Sole/Wasser-Wärmepumpen anlehnt. Daher wurde das Prüfreglement für 
Wärmepumpen mit Direktverdampfung entsprechend den Änderungen der Sole/Wasser-
Wärmepumpen angepasst. 

Quellentemperatur DACH (neu) 
Direktverdampfung 

DACH (alt) 
Vorlauftemperatur [°C] Vorlauftemperatur [°C] 

[°C] 35 50 35 45 55 
10 DACH X X X DACH 
4 X X X* X X 

- 1 DACH DACH  DACH X  
Ts = 9 – 10 K bei 

E4/W35
Ts = 5 K bei E4/W35 

X … Normpunkte lt. EN 255 bzw. EN 14511 * zusätzlich mit Ts = 10 K gemessen 
DACH … zusätzliche Prüfpunkte  

Tabelle 2: Prüfbedingungen von Direktverdampfung/Wasser-Wärmepumpen 

Einfluss der reduzierten Temperaturdifferenz in der Wärmenutzerseite auf die Leistungszahl 
(COP) der Wärmepumpe 

Durch die für die Prüfung konstant gehaltene Vorlauftemperatur wird auch die mittlere Temperatur im 
Kondensator erhöht, womit der Kondensatordruck in der Wärmepumpe ansteigt und zu einer 
Reduzierung der Leistungszahl der Wärmepumpe führt. Da jedoch bei einer in eine Heizungsanlage 
installierte Wärmpumpe die mittlere Temperatur im Kondensator von der Temperaturdifferenz und von 
der Eintrittstemperatur in die Wärmepumpe, also vom Volumenstrom und der Rücklauftemperatur des 
Wärmeträgers, abhängig ist, wirkt sich diese Verschlechterung der am Prüfstand ermittelte 
Leistungszahl bei einer in eine Heizungsanlage installierten Wärmepumpe nicht aus. 

Entsprechend der bisherigen Erfahrungen beträgt der Einfluss der geänderten Temperaturdifferenz 
auf die Leistungszahl der Wärmepumpe in der Form, dass sich die Leistungszahl im Bereich von 0,1 
bis 0,5 reduziert. 

Darstellung der „neuen“ und „alten“ Messergebnisse im Bulletin 

Um eine leichte Unterscheidung zwischen den „alten“ und „neuen“ Messergebnissen zu ermöglichen, 
werden die Ergebnisse ab der geänderten Prüfnorm in separaten Tabellen ausgeführt. Zusätzlich 
werden in den neuen Tabellen die Prüfpunkte, die mit einer Temperaturdifferenz von 10 K gemessen 
wurden, entsprechend hervorgehoben, womit eine leichte Vergleichbarkeit zu den Ergebnissen der 
EN 255-Messungen gegeben ist. 

Aktuelles:

 Das für Wärmepumpen zuständige Europäische Normenkomitee (CEN) hat beschlossen, 
dass eine Prüfnorm für Wärmepumpen mit Direktverdampfung erarbeitet werden soll. arsenal 
research hat bei diesem internationalen Normenvorhaben den Vorsitz übernommen. In dieser 
Arbeitsgruppe arbeiten weiters Mitglieder aus Frankreich und Italien mit. Nach derzeitigem 
Stand, kann mit einer in Kraftsetzung der Norm mit Ende 2008 gerechnet werden. 

 Mit der dem BGBl. 139/2007 wurde die Industriegas Verordnung, in Kraft gesetzt mit dem 
BGBl. 447/2002, novelliert. Damit dürfen auch nach dem 1.1.2008 Wärmepumpen, welche 
synthetische Kältemittel (HFKW) enthalten, ohne Einschränkungen in den Verkehr gebracht 
bzw. installiert werden, wenn sie nicht folgende Kältemittelfüllmengen überschreiten: 

o Bei Einzelanlagen (z.B. Splitanlagen bei Luft/Wasser-Wärmepumpen oder 
Wärmepumpen mit Direktverdampfung) bis zu 20 kg. 

o Bei Kompaktanlagen (z.B. Sole/Wasser- oder Wasser/Wasser-Wärmepumpen) bis zu 
einer Füllmenge von 0,5 kg je kW Kälteleistung. 

Nähere Informationen folgen in der nächsten Ausgabe des Bulletins. 
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Prfresultate 

Prfresultate Wrmepumpen mit Direktverdampfung basierend auf der EN 255
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Wrmepumpen mit dem 
EHPA/DACH-Gtesiegel ausgezeichnet

L/W = Luft/Wasser S/W = Sole/Wasser W/W = Wasser/Wasser 
D/V = Direktverdampfungs-WrmepumpeGütesiegelliste Deutschland-Österreich-Schweiz

LW 80N-I August 2000
(D)

LW70M-A, LW60M-I, LW70M-I 
LW80M-A, LW100M-A, LW120M-A
LW80M-I, LW100M-I, LW120M-I

14.12.2002
V1: 18.11.2005

(CH)

LW60H-A, LW60H-I, LW80H-I, LW80N-A, LW80H-A, LW110H-I, 
LW110H-A, LW160H-A, LW160H-I, LW210H-A,  LW210H-I

20.01.2003
(D)

LW150M-A, LW150M-I
LW190M-A, LW190M-I

12.09.2003
V1: 12.09.2006

(CH)

SWC 50-I, 70-I, SWC 90-I, 110-I, KHZ-SW 50, KHZ-SW 70 Oktober 2002
(D)

SW 50-I, 70-I, SW 90-I, 110-I, 140-I, SW 170-I, 230-I, 330-I, 470-
I, SW 700-I

Mai 2002
(D)

W/W
Alpha-Inno Tec GmbH
Industriestrasse 3
D-95359 Kasendorf

WW 70-I, WW 90-I, 120-I, WW 150-I, 180-I, 220-I, WW 280-I,
440-I, 640-I, WW 910-I

Mai 2002
(D)

S/W
AWES
Im Dorf 23
CH-9203 Niederwil

SWS 9/1 (Einzelgerät) 3.05.2008
(CH)

L/W
Bartl Wärmepumpen - Seidl Apparatebau
Wörthstrasse 13
D-89077 Ulm

WB 4 LCI 21.08.2000
(D)

S/W
Bartl Wärmepumpen - Seidl Apparatebau
Wörthstrasse 13
D-89077 Ulm

ECO 2 S, 6 S 15.06.2000
(D)

S/W BBT Thermotechnik GmbH
D-73243 Wernau

TM 60-1, TM75-1, TM 90-1, TM 110-1,TE 60-1, TE75-1,
TE 90-1, TE 110, TE 140, TE 170-1

13.12.2006
(D)

WPL60I, 80A, 80I
WPL110A, 110I, 150A, 150I

Februar 2002
(D)

WPL 60 I, 80 IR, WPL 120 IR, 150 IR, 190 IR, WPL 220 IR, WPL 
80 AR, WPL 120 AR, 150 AR, WPL 190 AR, 220 AR

August 2003
(D)

WPL 80 IRR, 120 IRR, WPL 80 ARR, 120 ARR, WPL 70 ARM,
90 ARM, 140 ARM

Jänner 2005
(D)

WPS 50I, WPS 70I, 90I, 120I, 140I, WPS 160I, 210I, 320I, 680I Februar 2002
(D)

WPS 70 lK; 90 lK, 120 lK, 140 lK Jänner 2005
(D)

W/W
Buderus Heiztechnik GmbH
Sophienstrasse 30-32
D-35576 Wetzlar

WPW 90I, 140I
WPW 210I, 270I, 440IP,
WPW 920IP

20.10.2002
(D)

LW 80N-I August 2000
(D)

LW70M-A, LW60M-I, LW70M-I, LW80M-A, LW100M-A,
LW120M-A, LW80M-I, LW100M-I, LW120M-I

14.12.2002
V1: 18.11.2005

(CH)

LW60H-A, LW60H-I, LW80H-I, LW80N-A, LW80H-A, LW110H-I, 
LW110H-A, LW160H-A, LW160H-I, LW210H-A,  LW210H-I

20.01.2003
(D)

LW150M-A, LW150M-I
LW190M-A, LW190M-I

12.09.2003
V1: 12.09.2006

(CH)

SWC 50-I, 70-I, SWC 90-I, 110-I, KHZ-SW 50, KHZ-SW 70 Oktober 2002
(D)

SW 50-I, 70-I, SW 90-I, 110-I, 140-I, SW 170-I, 230-I, 330-I, 470-
I, SW 700-I

Mai 2002
(D)

W/W
Calmotherm AG
Bahnhofstrasse 5
CH-6260 Reiden

WW 70-I, WW 90-I, 120-I, WW 150-I, 180-I, 220-I, WW 280-I,
440-I, 640-I, WW 910-I

Mai 2002
(D)

Zertifiziert
(V1, V2 verlängert)

(erteilt in)

Alpha-Inno Tec GmbH
Industriestrasse 3
D-95359 KasendorfL/W

Typ Hersteller/Anbieter WP-Bezeichnung

S/W
Alpha-Inno Tec GmbH
Industriestrasse 3
D-95359 Kasendorf

L/W
Buderus Heiztechnik GmbH
Sophienstrasse 30-32
D-35576 Wetzlar

S/W
Buderus Heiztechnik GmbH
Sophienstrasse 30-32
D-35576 Wetzlar

Calmotherm AG
Bahnhofstrasse 5
CH-6260 Reiden

L/W

Calmotherm AG
Bahnhofstrasse 5
CH-6260 Reiden

S/W

GSL formatiert.xls 1 von 6
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Wrmepumpen mit dem 
EHPA/DACH-Gtesiegel ausgezeichnet

L/W = Luft/Wasser S/W = Sole/Wasser W/W = Wasser/Wasser 
D/V = Direktverdampfungs-WrmepumpeGütesiegelliste Deutschland-Österreich-Schweiz

Zertifiziert
(V1, V2 verlängert)

(erteilt in)
Typ Hersteller/Anbieter WP-Bezeichnung

Aeroheat 16i 04.07.2000           (CH)
(V1: 12.09.2003)   (CH)

Aeroheat 8IS, 11A, 11I, 16A, 16I, 20A, 20I 15.02.2002
V1: 18.11.2005   (D)

Aeroheat  CS 6i, 7i, 8i, CS 10i, 12i 21.10.2002
V1: 18.11.2005     (CH)

Aeroheat  CS 7a, 8a, CS 10a, 12a 21.10.2002
V1: 18.11.2005     (CH)

Aeroheat  CS 15i, 19i, 15a, 19a 03.07.2007      (CH)

Optiheat 5, 6, 7, Optiheat 8-1, 10, 13, Optiheat 15-1, 18-1, 22-1
11.10.1999

V1: 27.09.2002
V2: 18.11.2005      (CH)

Optiheat 6es, 7es, 8es, 10es, 13es, 15es,
18es, 21es, 24es, 28es, 32es

31.03.2006
(CH)

Optiheat Duo 42es, 48es, 55es, 65es, 85es 27.03.2007
(CH)

WRHH 17sc, 21sc
WRHH 25sc, 31sc, 41sc, 51sc

11.10.1999
V1: 27.09.2002

V2: 18.11.2005      (CH)

WRHH 61sc, 71sc, 81sc, 91sc, 102sc, 142sc 12.02.2001
(CH)

Optiheat 3s, 4s, 5s, 5, 6, 7, Optiheat 8-1, 10-1, 13-1,
Optiheat 15-1, 18-1, 22-1

11.10.1999
V1: 27.09.2002

V2: 18.11.2005     (CH)

Optiheat 6es, 7es, 8es, 10es, 13es, 15e, 18e, 21e, 24e, 28e, 32e 31.03.2006
(CH)

Optiheat Duo 42es, 48es, 55es, 65es, 85es 27.03.2006
(CH)

WRHH 17sc, 21sc, 25sc, 31sc 
WRHH 41sc, 51sc, 61sc, 71sc, 81sc

11.10.1999
V1: 27.09.2002

V2: 18.11.2005     (CH)

WRHH 91sc, 102sc, 142sc 12.02.2001
V1: 12.02.2004     (CH)

LI 8 AS, LA 8 AS, LI 11 AS, LI 16 AS, LA 16 AS, LI 20 AS
LA 20 AS, LI 24 AS, LA 24 AS, LI 24 AS,
LA 24 AS, LI 28 AS, LA 28 AS

August 2003
(D)

LA 8 AS, LA 9 PS, LA 11 AS, LI 11 ASR, 
LA 11 ASR, LI 16 ASR, LA 16 ASR, LA 12 PS, 
LA 18 PS

Jänner 2005
(D)

Sl 5 CS, Sl 7 CS, SL 9 CS, Sl 11 CS, Sl 14 CS, 
Sl 17 CS, Sl 21 CS, Sl 30 CS, Sl 70 CS

Februar 2002
(D)

Sl 7 KS, Sl 9 KS, Sl 11 KS, Sl 14 KS, Sl 5 BS, 
Sl 7 BS, Sl 9 BS, Sl 11 BS, Sl 14 BS

Jänner 2005
(D)

W/W
Dimplex GmbH
Am Goldenen Feld 18
D-95326 Kulmbach

Wl 9CS, Wl 14CS, Wl 22CS, Wl 27CS, Wl 40C, 
Wl 90C

August 2002
(D)

aerotop 10I 30.03.2000
V1: 19.5.2003

aerotop 16i 4.7.2000
V1: 19.5.2003    (CH)

aerotop  CS 6i, 7i, 8i, 10i, 12i
aerotop  CS 7a, 8a, 10a, 12a

21.10.2002
V1: 18.11.2005    (CH)

aquatop 5, 5s, 6, 7
aquatop 8-1, 10, 13
aquatop 15-1, 18-1, 22-1

30.03.2000
V1: 19.05.2003

V2: 19.05.2006      (CH)

aquatop 6es, 7es, 8es, 10es, 13es, 15es
aquatop 18e, 21e, 24e, 28e, 32e

31.03.2006
(CH)

aquatop 5, 5s, 6, 7
aquatop 8-1, 10, 13
aquatop 15-1, 18-1, 22-1

30.03.2000
V1: 19.05.2003

V2: 19.05.2006      (CH)

aquatop 6es, 7es, 8es, 10es, 13es, 15es
aquatop 18e, 21e, 24e, 28e, 32e

31.03.2006
(CH)

L/W
Enertech AB
Box 309, Näsvägen 8
34126 Ljungby, Sweden

CTC EcoAir 105, 107, 109, 111 26.03.2007
(SWE)

L/W
FRIAP AG
Ey 9
3063 Ittigen

FLWi 1-12 20.01.2007
(CH)

CTA AG
Hunzikenstrasse 2
CH-3110 Münsingen

L/W

CTA AG
Hunzikenstrasse 2
CH-3110 Münsingen

S/W

W/W
CTA AG
Hunzikenstrasse 2
CH-3110 Münsingen

Dimplex GmbH
Am Goldenen Feld 18
D-95326 Kulmbach

L/W

Dimplex GmbH
Am Goldenen Feld 18
D-95326 Kulmbach

S/W

ELCOTHERM AG 
Dammstrasse 12
8810 Horgen

L/W

ELCOTHERM
Dammstrasse 12
8810 Horgen

W/W

ELCOTHERM AG
Dammstrasse 12
8810 Horgen

S/W
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DV/W
Geo-Solar-Erdwärme
Diemröth 11-14
A-4873 Frankenburg

Scroll 8, 12, 14, 16, 18
19.02.2002

V1: 01.03.2006
(A)

L/W
Grünenwald AG
Moosbachstrasse 50
CH 8910 Affoltern a/Albis

ZR 40L
11.09.2000

V1: 12.09.2003
(CH)

S/W
Harreiter GmbH
Intelligente Energiesysteme
A-3334 Gaflenz

S-WP-Hk 5, 7, 9, 12, 14, 16, 21
05.10.2004

V1: 15.11.2007
(A)

W/W
Harreiter GmbH
Intelligente Energiesysteme
A-3334 Gaflenz

W-WP-HK 5, 7, 9, 12, 14, 16, 21
05.10.2004

V1: 15.11.2007
(A)

S/W
Hautec GmbH
An der Molkerei 9
D-47551 Bedburg-Hau

Carno HCS 23S
Carno HCS 37S, 48S, 60S
Carno HCS 75S, 94S, 124S

12.12.2003
V1: 12.12.2006

(CH)

S/W
Hautec GmbH
An der Molkerei 9
D-47551 Bedburg-Hau

HCS-PN-19, HCS-PN-25, HCS-PN-32, 
HCS-PN-35, HCS-PN-42, HCS-PN-46 

06.07.2007
(CH)

S/W
HEIM AG Heizsysteme
Frauenfelderstraße 35
CH-9545 Wängi

SWS 4, SWS 6, SWS 8, SWS 10, SWS 12,
SWS 14, SWS 17, SWS 19, SWS 21 14.04.2008

L/W
Heliotherm Wärmepumpen GmbH
Sportplatzweg 18
A-6336 Langkampfen

H05L-EXC, H07L-EXC, H08L-EXC, H10L-EXC, H12L-EXC
31.10.2000

V1: 01.12.2003
(A)

S/W
Heliotherm Wärmepumpen GmbH
Sportplatzweg 18
A-6336 Langkampfen

H05S-EXC, H07S-EXC, H08S-EXC, H10S-EXC, H12S-EXC, 
H16S-EXC, H18S-EXC, H20S-EXC, H28S-EXC, H37S-EXC, 
H40S-EXC

07.09.1999
V1: 01.12.2002

V2: 01.03.2006   (A)

S/W
Heliotherm Wärmepumpen GmbH
Sportplatzweg 18
A-6336 Langkampfen

6S05/18-M-WEB – 28%, 6S05/18-M-WEB – 35% 24.10.2007
(A)

W/W
Heliotherm Wärmepumpen GmbH
Sportplatzweg 18
A-6336 Langkampfen

H07W-EXC, H08W-EXC, H10W-EXC, H12W-EXC, H16W-EXC, 
H18W-EXC, H20W-EXC, H25W-EXC, H30W-EXC, H40W-EXC, 
H50W-EXC

07.09.1999
V1: 01.12.2002

V2: 01.03.2006     (A)

W/W
Heliotherm Wärmepumpen GmbH
Sportplatzweg 18
A-6336 Langkampfen

6S05/18-M-WEB – 28%, 6S05/18-M-WEB – 35% 24.10.2007
(A)

DV/W
Heliotherm Wärmepumpen GmbH
Sportplatzweg 18
A-6336 Langkampfen

H03E-EXC, H04E-EXC, H05E-EXC, H07E-EXC, H08E-EXC, 
H10E-EXC, H12E-EXC, H16E-EXC, H18E-EXC, H20E-EXC, 
H28E-EXC

14.02.2003
V1: 01.03.2006

(A)

DV/W
Heliotherm Wärmepumpen GmbH
Sportplatzweg 18
A-6336 Langkampfen

P 07E-WEB, HP 8E-WEB, HP 10E-WEB, HP 12E-WEB,
HP 16E-WEB, HP 20E-WEB, HP 28E-WEB

24.10.2007
(A)

AeroCal AW07, AW09, AW12, AW15
01.12.1999

V1: 14.12.2002
(CH)

Genius 06, 08, 10, 12, 20
Genius 25, 30, 35

12.12.2003
V1: 27.12.2006

(CH)

Thermalia 5P, 7P, 8P, 10P, 12P, 15P
Thermalia 17, 19, 22, 26, 30

12.12.2003
V1: 12.12.2006

(CH)

Thermalia 8H, 10H, 12H, 15H, 17H, 19H
Thermalia 22H, 26H, 30H, 37H, 45H

12.12.2003
V1: 12.12.2006

(CH)

Thermalia 5P, 7P, 8P, 10P, 12P, 15P
Thermalia 17, 19, 22, 26, 30

12.12.2003
V1: 12.12.2006

(CH)

Thermalia 8H, 10H, 12H, 15H, 17H, 19H
Thermalia 22H, 26H, 30H, 37H, 45H

12.12.2003
V1: 12.12.2006

(CH)

S/W
IDM Energiesysteme GmbH
Seblas 16-18
A-9971 Matrei

TERRA 5 S/W -HGL, TERRA 7 S/W -HGL, TERRA 8 S/W -HGL, 
TERRA 10 S/W -HGL, TERRA 12 S/W -HGL, TERRA 15 S/W -
HGL, TERRA 17 S/W -HGL, TERRA 19 S/W -HGL, TERRA 22 
S/W -HGL, TERRA 26 S/W -HGL, TERRA 30 S/W -HGL,
TERRA 37 S/W -HGL, TERRA 45 S/W -HGL

24.10.2007
(A)

W/W
IDM Energiesysteme GmbH
Seblas 16-18
A-9971 Matrei

TERRA 5 S/W -HGL, TERRA 7 S/W -HGL, TERRA 8 S/W -HGL, 
TERRA 10 S/W -HGL, TERRA 12 S/W -HGL, TERRA 15 S/W -
HGL, TERRA 17 S/W -HGL, TERRA 19 S/W -HGL, TERRA 22 
S/W -HGL, TERRA 26 S/W -HGL, TERRA 30 S/W -HGL, TERRA 
37 S/W -HGL, TERRA 45 S/W -HGL

24.10.2007
(A)

DV/W
IDM-Energiesysteme GmbH
Seblas 16-18
A-9971 Matrei

TERRA 5 D -HGL, TERRA 7 D -HGL, TERRA 9D -HGL, TERRA 
11 D -HGL, TERRA 13 D -HGL, TERRA 16 D -HGL, TERRA 18 
D -HGL, TERRA 21 D -HGL, TERRA 23 D -HGL, TERRA 28 D -
HGL, TERRA 33 D -HGL

24.10.2007
(A)

S/W
IVT Industrier GmbH
Bärchistrasse 7
CH-8460 Marthalen

Greenline HT plus 6, C6, 7, 9, 11, C7, C9, C11, 
17, 17

07.03.2006
(CH)

Hoval Herzog AG
General Wille-Strasse 201
CH-8706 Feldmeilen

L/W

Hoval Herzog AG
General Wille-Strasse 201
CH-8706 Feldmeilen

S/W

Hoval Herzog AG
General Wille-Strasse 201
CH-8706 Feldmeilen

W/W
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W/W
IVT Industrier GmbH
Bärchistrasse 7
CH-8460 Marthalen

Greenline HT plus 6, C6, 7, 9, 11, C7, C9, C11, 
17, 17

07.03.2006
(CH)

L/W

KKW Kulmbacher
Klimageräte-Werk GmbH
Geschäftsbereich Dimplex
Am Goldenen Feld 18
D-95326 Kulmbach

LI 8 AS, LA 8 AS, LI 11 AS
LI 16 AS, 20 AS, 24 AS, 
LI 28 AS
LA 16 AS, 20 AS, 24 AS
LA 28 AS

August 2003
(D)

W/W

KKW Kulmbacher
Klimageräte-Werk GmbH
Geschäftsbereich Dimplex
Am Goldenen Feld 18
D-95326 Kulmbach

WI 9CS, WI 14CS
WI 22CS, 27CS, 40C, 90C

20.10.2002
(D)

S/W

KNV Umweltgerechte Engerie-
technik GmbH
Gahbergergasse 11
A-4861 Schörfling am Attersee

KNV Topline 1140-5, KNV Topline 1140-6, 
KNV Topline 1140-8, KNV Topline 1140-10, 
KNV Topline 1140-12, KNV Topline 1140-15,
KNV Topline 1140-17, KNV Topline 1240-5, 
KNV Topline 1240-6, KNV Topline 1240-8, 
KNV Topline 1240-10, KNV Topline 1240-12

01.04.2008
(A)

W/W

KNV Umweltgerechte Engerie-
technik GmbH
Gahbergergasse 11
A-4861 Schörfling am Attersee

KNV Topline 1140-5 G, KNV Topline 1140-6 G, 
KNV Topline 1140-8 G, KNV Topline 1140-10 G, 
KNV Topline 1140-12 G, KNV Topline 1140-15 G,
KNV Topline 1140-17 G, KNV Topline 1240-5 G, 
KNV Topline 1240-6 G, KNV Topline 1240-8 G, 
KNV Topline 1240-10 G, KNV Topline 1240-12 G

01.04.2008
(A)

L/W

KNV Umweltgerechte Engerie-
technik GmbH
Gahbergergasse 11
A-4861 Schörfling am Attersee

KNV Greenline LWS 6, KNV Greenline LWS 8, 
KNV Greenline LWS 10, KNV Greenline LWS 12, 
KNV Greenline LWS 14, KNV Greenline LWS 18,
KNV Greenline LWS 22, KNV Greenline LWS 30, 
KNV Greenline LWS 36

01.04.2008
(A)

DV/W
NEURA ELECTRONICS
Technische Anlagen GmbH
A-4844 Regau 113

Pro D 6 EuP, Pro D 10 EuP, Pro D 14 EuP
Pro D 18 EuP

10.09.2007
(A)

S/V
NEURA ELECTRONICS
Technische Anlagen GmbH
A-4844 Regau 113

Pro S 6 EuP, Pro S 10 EuP, Pro S 14 EuP
Pro S 18 EuP

10.09.2007
(A)

Siemens LI 6M, LI 7M, LI 8M
Siemens LI 10M, LI 12M
Siemens LA 7M, LA 8M
Siemens LA 10M, LA 12M

14.12.2002
V1: 18.11.2005

(CH)

Siemens LA 6H, Siemens LA 8H, LI 8 H
Siemens LI11H, Siemens LA 11H
Siemens LA 16H, LI 16H, Siemens LA 21H, LI 21H

04.03.2003
(D)

Siemens LA 15M, LI 15M
Siemens LA 19M, LI 19M

12.09.2003
12.09.2006

(CH)
SIC 5M, 7M
SIC 9M, 11M
HSW 5M, 7M

01.12.2002
(D)

SI 5M, 7M, SI 9M, 11M, 14M
SI 17M, 23M, 33M, 47M, 
SI 70M

Mai 2002
(D)

W/W

Novelan GmbH 
Industriestrasse 3, D-95359 Kasendorf

Novelan AG
Buchserstrasse 31, CH-8108 Dällikon

WI 7M
WI 9M, 12M
WI 15M, 18M, 22M, 28M, 
WI 44M, 64M, 91 M

Mai 2002
(D)

S/W
Ochsner Wärmepumpen GmbH
Ochsner Straße 1
A-3350 Haag

GMSW 6 plus, GMSW 7 plus, GMSW 10 plus, GMSW 12 plus, 
GMSW 15 plus, GMSW 17 plus 

22.08.2007
(A)

DV/W
Ochsner Wärmepumpen GmbH
Ochsner Straße 1
A-3350 Haag

GMDW 6p, GMDW 8p, GMDW 11p, GMDW 13p, GMDW 15p, 
GMDW 18p

01.10.2006
(A)

L/W
Ochsner Wärmepumpen GmbH
Ochsner Straße 1
A-3350 Haag

OLWA 6, OLWI 6, OLWA 9, OLWl9, OLWA 12,
OLWl 12, OLWA 16, OLWI 16, OLWA 18,
OLWl 18

01.03.2007
(A)

L/W
Ochsner Wärmepumpen GmbH
Ochsner Straße 1
A-3350 Haag

GMLW 14 plus, GMLW 19 plus, GMLW 25 plus, GMLW 35 plus, 20.05.2008
(A)

DV/W
Oekotherm Wärmepumpen GmbH
Gewerbegebiet
A-4861 Schörfling am Attersee

Suppro Therma 10 DS
Suppro Therma 14 DS

31.10.2001
V1: 19.10.2004
V2: 15.11.2007

(A)

L/W
SIXMADUN AG
Bahnhofstrasse 25
CH-4450 Sissach

SMLI-XP-8S, 11S, 16S, 20S, 24S, "8S
SMLI-XP-11R, 16R, SMLA-XP-11S, 16S, 20S, 24S, 28S
SMLA-XP-11R, 16R, SMLA-XP-9P, 12P, 18P

01.01.2005
(D)

Novelan GmbH 
Industriestrasse 3
D-95359 Kasendorf

Novelan AG
Buchserstrasse 31
CH-8108 Dällikon

L/W

Novelan AG
Buchserstrasse 31, CH-8108 Dällikon

Novelan GmbH 
Industriestrasse 3, D-95359 Kasendorf

S/W
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S/W
SIXMADUN AG
Bahnhofstrasse 25
CH-4450 Sissach

SMS-XP-5S, 7S, 9S, 11S, 14S, 17S
SMS-XP-21S, 30S, 70S
SMSk-XP-7S, 9S, 11S, 14S

01.01.2005
(D)

W/W
SIXMADUN AG
Bahnhofstrasse 25
CH-4450 Sissach

SMW-XP-9S, 14S, 22S, 27S, 40S, 90S 01.01.2005
(D)

L/W
Star Unity AG
Seestrasse 315
CH 8804 Au-ZH

LI 16AS

04.07.2000
V1: 12.09.2003
V2: 12.09.2006

(CH)

WPL 10 l, WPL 10 A, WPL 10 lK 27.02.2007
(CH)

WPL 13, 18, 23, 33
17.02.2003

V1: 17.02.2006
(CH)

WPC 5, WPC 7, WPC 10, WPC 13 19.11.2004
V1: 19.11.2007    (CH)

WPF 5, WPF 7, WPF 10, WPF 13, WPF 16 20.04.2004
V1: 20.04.2007

WPF 10M, 13M, 16M 17.02.2003
V1: 31.01.2006    (CH)

WPC 5 cool, 7 cool, 10 cool, 13 cool 31.01.2006
(CH)

WPW 13M, 18M, 22M 17.02.2003
V1: 31.01.2006      (CH)

WPW 7, WPW 10, WPW 13, WPW 18 31.01.2006
(CH)

S/W

Störi Mantel Wärmetechnik AG
Rütistrasse 1
CH-8820 Wädenswil

Störi Mantel HandelsgesmbH
Riedstrasse 1
A-6833 Klaus

SSW 2108 U, SSW 2109 U
SSW 3112 U
SSW 3115 U, SSW 4116 U, 3114 U

17.02.2003
01.07.2005

V1: 17.02.2006
(CH)

SWW 2111 U, SWW 2113 U
SWW 3117 U, SWW 3119 U,
SWW 4122 U

17.02.2003
V1: 17.02.2006

(CH)

HWW 4119 U 01.07.2005
(CH)

L/W
Striega Therm AG
Striegelstrasse 11
CH-4665 Oftringen

LWZ 8 SC, LWZ 10 SC,
LWZ 12 SC
LWZ 14 SC, LWZ 16 SC, LWZ 18 SC

12.09.2003
V1: 12.09.2006

(CH)

S/W
Striega Therm AG
Striegelstrasse 11
CH-4665 Oftringen

EWZ 4.1
EWZ 6.1, EWZ 8.1, 
EWZ 9.1, EWZ 12.1, 
EWZ 14.1, EWZ 18.1 
EWZ 20.1

12.09.2003
V1: 12.09.2006

(CH)

WPB
Styleboiler AG
Schäppelistrasse 2
4702 Oensingen

l S WP S 180, lS WP S 300
l S WP SW 300, 
I S WP SWW 300

18.11.2005
(CH)

TTL 10 l, TTL 10 A, TTL 10 lK 27.02.2007
(CH)

TTL 13, TTL 18, TTL 23, TTL 33
17.04.2003

V1: 17.04.2006
(CH)

TTF 5, TTF 7, TTF 10, TTF 13, TTF 16
TTF 5eco, TTF 7eco, TTF 10eco, TTF 13eco

15.03.2002
V1: 15.03.2005

V2: 15.03.2008      (CH)

TTf 10 M, TTF 13 M, TTF 16 M
17.04.2003

V1: 31.01.2006
(CH)

TTF 5 cool, TTF 7 cool, 10 cool, 13 cool 31.01.2006
(CH)

TTW 13 M, TTW 18 M, 22 M
17.04.2003

V1: 31.01.2006
(CH)

TTw 7, TTW 10, TTW 13, TTW 18 31.01.2006
(CH)

L/W
Uponor
Industriestrasse 56
D-97437 Hassfurt

LWP 8 Kl, 11 l, 16 l, 20 l, 24 l, 28 l
LWP 11 A, 16 A, 20 A, 24 A, 28 A

01.01.2005
(D)

Stiebel Eltron GmbH & Co. KG
Dr.-Stiebel-Strasse
D-37603 Holzminden

Stiebel Eltron AG
Netzibodenstrasse 23
CH-4133 Pratteln

L/W

Stiebel Eltron GmbH & Co. KG
Dr.-Stiebel-Strasse
D-37603 Holzminden

Stiebel Eltron AG
Netzibodenstrasse 23
CH-4133 Pratteln

S/W

Stiebel Eltron GmbH & Co. KG
Dr.-Stiebel-Strasse
D-37603 Holzminden

Stiebel Eltron AG
Netzibodenstrasse 23
CH-4133 Pratteln

W/W

Störi Mantel Wärmetechnik AG
Rütistrasse 1
CH-8820 Wädenswil

Störi Mantel HandelsgesmbH
Riedstrasse 1
A-6833 Klaus

W/W

tecalor GmbH 
Fürstenberger Strasse 77
D-37603 Holzminden

L/W

tecalor GmbH
Fürstenberger Strasse 77
D-37603 Holzminden

S/W

tecalor GmbH 
Fürstenberger Strasse 77
D-37603 Holzminden

W/W
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S/W
Uponor
Industriestrasse 56
D-97437 Hassfurt

SWP 5 l, 7 l, 9 l, 12 l, 15 l, 17 l, 21 l, 32 l, 68 l
SWP 7 Kl, 9 Kl, 12 Kl
H/K SWP 7 Kl, 9 Kl, 12 K, 15 Kl

01.01.2005
(D)

S/W
Vaillant GmbH
Forchheimergasse 7
A-1231 Wien

VWS 61/2, VWS 81/2, VWS 101/2, VWS 141/2, VWS 171/2, 
VWS 62/2, VWS 82/2, VWS 102/2, VWS 63/2, VWS 83/2, VWS 
103/2, VWS 64/2, VWS 84/2, VWS 104/2

24.10.2007
(A)

W/W
Vaillant GmbH
Forchheimergasse 7
A-1231 Wien

VWW 61/2, VWW 81/2, VWW 101/2, VWW 141/2, VWW 171/2, 
VWW 62/2, VWW 82/2, VWW 102/2

24.10.2007
(A)

L/W
Vaillant GmbH
Riedstraße 12
CH-8953 Dietikon

VWL 71, VWL 91 25.03.2008
(CH)

AW106.1Hi
AW108.1Hi, AW110.1Hi
AW113.1Hi, AW116.1Hi
AW119.2Hi

17.02.2000
V1: 17.02.2003
V2: 17.02.2006

(CH)

AWH 110.1
12.12.2003

V1: 12.12.2006
(CH)

L/W
Viessmann Werke GmbH
Viessmannstrasse 1
D-35107 Allendorf/Eder

Vitocal 350 AWI 110 (Innen aufgestellt)
Vitocal 250 AWO 110 (Außen aufgestellt)

3.03.2008
(CH)

L/W

Viessmann (Schweiz) AG
Geschäftsbereich Schweiz
Romanshornerstraße 36
CH-9320 Arbon

Natura AWI 110 (Innen aufgestellt)
Natura AWO 110 (Außen aufgestellt)

3.03.2008
(CH)

BW104, BW106, BW108, BW110, BW113.2, BW208, BW212, 
BW116, BW216, BW220, BW226, BW232

23.06.1999
V1: 27.09.2002
V2: 18.11.2005

(CH)

BWH 110.1
12.12.2003

V1: 12.12.2006
(CH)

BWC 104, 106
BWC 108, 110

27.08.2004
V1: 18.11.2005

(CH)

W/W

Viessmann Werke GmbH
Viessmannstrasse 1
D-35107 Allendorf/Eder

Viessmann (Schweiz) AG
Härdlistrasse 11
CH-8957 Spreitenbach

Viessmann Ges.m.b.H
Lerschstrasse 11
A-4602-Wels

WW104, WW106, WW108, WW110, WW113.2, WW116, 
WW208, WW212, WW216, WW220, WW226, WW232

23.06.1999
V1: 270.9.2002
V2: 18.11.2005

(CH)

AI1 5005-4, AI1 5006-4, AI1 5007-4, AI1 5008-4 08.05.2003
(D)

DS 5006.3, 5008.3, DS 5009.3, 5011.3, 5014.3, DS 5017.3, 
5020.3, 5023.3

30.10.2003
(D)

AI1 5005-4, AI1 5006-4, AI1 5007-4, AI1 5008-4 08.05.2003
(D)

DS 5006.3, 5008.3, 5009.3, DS 5011.3
DS 5014.3, 5017.3, 5020.3, DS 5023.3

30.10.2003
(D)

Al1 5005-4, Al1 5006-4, Al1 5007-4, Al1 5008-4 12.03.2007
(CH)

DS 5006.3, 5008.3, 5009.3, 5011.3, 5014.3, 5017.3, 5020.3, 
5023.3

12.03.2007
(CH)

Al1 5005-4, Al1 5006-4, Al1 5007-4, Al1 5008-4 12.03.2007
(CH)

DS 5006.3, 5008.3, 5009.3, 5011.3, 5014.3, 5017.3, 5020.3, 
5023.3

12.03.2007
(CH)

W/W
Weider Wärmepumpen GmbH
Oberer Achdamm 4
6971 Hard bei Bregenz

SW70, SW90, SW120, SW150, SW210
2SW70, 2SW90, 2SW120, 2SW150, 2SW210

11.10.2007
(A)

S/W
Weider Wärmepumpen GmbH
Oberer Achdamm 4
6971 Hard bei Bregenz

SW70, SW90, SW120, SW150, SW210
2SW70, 2SW90, 2SW120, 2SW150, 2SW210

11.10.2007
(A)

Viessmann Werke GmbH
Viessmannstrasse 1
D-35107 Allendorf/Eder

Viessmann (Schweiz) AG
Härdlistrasse 11
CH-8957 Spreitenbach

Viessmann Ges.m.b.H
Lerschstrasse 11
A-4602-Wels

L/W

Viessmann Werke GmbH
Viessmannstrasse 1
D-35107 Allendorf/Eder

Viessmann (Schweiz) AG
Härdlistrasse 11
CH-8957 Spreitenbach

Viessmann Ges.m.b.H
Lerschstrasse 11
A-4602-Wels

S/W

WATERKOTTE GmbH
Gewerkenstrasse 15
D-44628 Herne

S/W

WATERKOTTE GmbH
Gewerkenstrasse 15
D-44628 Herne

W/W

Waterkotte-Eurotherm AG
Industriestrasse 54
1791 Cortaman

W/W

Waterkotte-Eurotherm AG
Industriestrasse 54
1791 Cortaman

W/W

GSL formatiert.xls 6 von 6
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